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ABGANGSZEUGNIS 
 

des Gymnasiums 
(Sekundarstufe I) 
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Vorname und Name:  

geboren am  in  

wohnhaft in  
 

hat  

 

 

 besucht

Name und Anschrift der Schule 

und verlässt nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht gemäß § 28 Abs.1 Nr. 1 SchulG das Gymnasium.
 

 Frau/Herr1   hat, gemäß § 7 Abs. 7 SchulG, mit der Versetzung von 
Klassenstufe 10 nach Jahrgangsstufe 11 des Gymnasiums einen dem Realschulabschluss
gleichgestellten mittleren Schulabschluss erworben.2 

  

 Frau/Herr1  hat, gemäß § 26 Abs. 7 Satz 3 SOGY, mit der
Versetzung von Klassenstufe 9 nach Klassenstufe 10 des Gymnasiums einen dem
Hauptschulabschluss gleichgestellten Schulabschluss erworben.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
1 Zutreffendes ist zu unterstreichen. 
2 Zutreffendes ist anzukreuzen. 
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Vorname und Name:  Klasse  
 
Leistungen in den einzelnen Fächern: 
Deutsch    Mathematik  
Englisch    Biologie  
    Chemie  
2. Fremdsprache (ab Klassenstufe     )

Kunst    Physik  
Musik    Sport  
Geschichte    Ev./Kath. Religion/Ethik1  
Gemeinschaftskunde/      
Rechtserziehung/Wirtschaft    Technik/Computer  
Geographie    Informatik  
      
 
Wahlpflichtbereich2:  Profil mit informatischer Bildung3 

besuchtes Profil2

Profil     
Fremdsprache (ab Klassenstufe 8) im sprachlichen Profil

 
Vertiefungsrichtung4:  
 
Bemerkungen:  
 
 
 
 
 
 
 
Datum:    
   
   

Schulleiter(in) Dienstsiegel der Schule Klassenlehrer(in) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Notenerläuterung: 
1 = sehr gut;  2 = gut;  3 = befriedigend;  4 = ausreichend;  5 = mangelhaft;  6 = ungenügend 
1 Zutreffendes ist zu unterstreichen. 
2 Gilt nicht an Gymnasien mit vertiefter Ausbildung gemäß § 4 SOGY 
3 In Klassenstufe 8 ist der Zusatz „mit informatischer Bildung“ zu streichen. Beim sprachlichen Profil ist der Zusatz „mit informatischer Bildung“ zu 

streichen und die Fremdsprache anzugeben. 
4 Nur für Schüler mit vertiefter Ausbildung gemäß § 4 SOGY 




